
Aus- und weiterbildung

Aus- und Weiterbildung für 
Fach- und Führungskräfte.
Für Krankenhäuser, Pflege- und  

medizinische Einrichtungen.



Wundmanagement im PHÖNIX 
Senioren- und Pflegezentrum
„Mit der Weiterbildung zweier 
Altenpfleger zum Wundexperten 
(ICW) und Pflegetherapeuten 
Wunde (ICW) konnten wir 
unsere pflegewissenschaftlichen 
Kenntnisse und Umsetzungskom-
petenzen deutlich steigern. Das 
half uns, auch die letzten beiden 
Expertenstandards zu implemen-
tieren. Unsere Vernetzung mit 
Dermatologen, Phlebologen, 
Hausärzten und Sanitätshäusern 
funktioniert heute viel besser. 
Auch von den Angehörigen 
unserer Patienten wird unser 
Wissensstand und unsere medi-
zinisch-pflegerische Versorgung 
gewürdigt.“ (Corina Leidel,
Einrichtungsleitung Phönix
Sozialzentrum, Jena)

Nach Weiterbildung direkt  
in den Traumberuf
„Ich bin sehr zufrieden, so 
schnell das erreicht zu haben, 
was ich wollte“, freut sich Jessica 
Steinhöfel. Die ausgebildete 
Krankenschwester war mit ihrer 
Tätigkeit in einem Krankenhaus 
nicht sehr glücklich gewesen. 
Nach erfolgreichem Abschluss 
ihrer Weiterbildung zur Pflege- 
und Gesundheitsberaterin (TÜV) 
konnte sie direkt in ihrem 
Traumberuf tätig werden: für ein 
Sanitätshaus als Wundmanage-
rin und Krankenschwester im 
Außendienst. Seither unterstützt 
sie Patienten und deren Ange-
hörige dabei, zu Hause mit der 
Krankheitssituation zurecht zu 
kommen. 

Stimmen zu Weiterbildungen 
bei  TÜV Rheinland.

aus- und weiterbildung



Qualität und Wirtschaftlichkeit verbinden.

Anerkannte Schulungsnachweise.

Mit Schulungsnachweisen von 
TÜV Rheinland machen Sie bei 
externen Prüfungen deutlich,  
dass Ihr Personal über die erfor-
derlichen Aus- und Weiterbildun-
gen verfügt. Beruflich Pflegende 
können nach Teilnahme an 

bestimmten Veranstaltungen  
Fortbildungspunkte erwerben.

Sie sollen gesetzlichen Anforderungen im Pflegealltag gerecht werden 
und gleichzeitig wirtschaftlich und ökologisch verantwortlich han-
deln. Unsere Seminare unterstützen Sie bei der Umsetzung z. B.

der Expertenstandards, ��
optimierter Personaleinsatzplanung und Kundenorientierung, ��
eines professionellen Wundmanagements, ��
von Energie(kosten)einsparungen, mit denen Sie finanzielle Spiel-��
räume schaffen für Ihre Kernaufgaben.

Seminare, die Ihre Einrichtung  
auf den neuesten Stand bringen.

Inhouse oft günstiger.

Inhouse-Veranstaltungen sind oft 
kostengünstiger und ermöglichen 
noch besseren Transfer des Er-
lernten in die Praxis. Profitieren 
Sie von unseren auf die Bedürf-

nisse Ihrer Einrichtung zuge-
schnittenen Individualtrainings 
oder Seminaren für Gruppen bis 
20 Personen.

Aus unserem Themenangebot.

Expertenstandards ��
Wundmanagement��
Hygiene in der Pflege ��
Kundenorientierung im  ��
stationären Bereich
Qualitätssicherung in der ��
Pflege 
Pflegedokumentation��
Gerontopsychiatrie��
Rettungswesen��

Betrieb/Anwendung von  ��
Medizinprodukten
Strahlenschutz��
Zytostatika��
Energiekostensenkung ��
Brandschutz ��
Datenschutz��
Haustechnik��
Fuhrparkmanagement��



Berufsbegleitende Weiterbildung. 
Schärft Ihr Expertenprofil.

Hohe Professionalität – anerkannte Abschlüsse.

Vorteile, die sich rechnen.

Keine berufliche Auszeit ��
erforderlich.
Aktuelles Fachwissen durch ��
praxisorientierte Referenten.
Unabhängige Wissensvermitt-��
lung ohne Einflussnahme von 
Produktherstellern (z. B. aus 
der Wundversorgung).
Bewährte Lehrgänge, von ca. ��
2.500 Personen absolviert: 
Erfahrungsberichte finden Sie 
unter:  
www.tuv.com/gesundheitswesen
Langjährig etabliertes Weiter-��
bildungsunternehmen mit 

einer starken Konzern-Mutter 
für zuverlässige Lehrgangs-
durchführung.
Abschlüsse (TÜV, ICW, IHK), ��
die Vertrauen schaffen und 
Türen öffnen. 
Ermöglicht Zugang zu einem ��
Hochschulstudium auch ohne 
Abitur.
Förderung über Meister-��
BAföG, Weiterbildungsprämie, 
Begabtenförderung oder Bil-
dungscheck möglich. Fordern 
Sie unser Förderprospekt an. 

Profitieren Sie vom Management- und Zertifizierungs-Know-how 
von TÜV Rheinland, z.B. in den Bereichen Krankenhaus, Pflege-
einrichtungen und Medizinprodukte. Durch unsere Kooperationen 
mit renommierten Fachverbänden wie

ICW (Initiative Chronische Wunden e.V.) oder ��
BvPP (Bundesverband unabhängiger Pflegesachverständiger und ��
PflegeberaterInnen e.V.) 

erhalten Sie professionelles Fachwissen sowie anerkannte  
Abschlüsse, wie z. B. Pflegetherapeut Wunde (ICW) oder Pflege-
sachverständiger (TÜV).

Aus unserem Weiterbildungsangebot.

Wundexperte (ICW)��
Pflegetherapeut Wunde (ICW)��
Wundmanager (TÜV)��
Fachwirt in der Alten- und ��
Krankenpflege (IHK)
Fachwirt Sozial- und Gesund-��
heitswesen (IHK)
Pflegedienstleiter (TÜV)��
Leiter ambulante Pflege (TÜV)��

Pflegesachverständiger (TÜV)��
Fachkraft für Pflegebedürftig-��
keit (TÜV)
Gesundheits- und  ��
Pflegeberater (TÜV)
Ernährungsberater TÜV��
Medizinischer Kodier- und ��
Dokumentationsassistent



Ausbildung von  
Fachkräftenachwuchs.

Staatlich anerkannte Abschlüsse.

Lernen Sie für Ihre Einrichtung 
geeignete zukünftige Mitarbeiter 
unter unseren Auszubildenden 
frühzeitig kennen: durch Ge-
währung eines Praktikums in 

Ihrer Einrichtung. So können 
Sie leicht feststellen, ob diese zu 
Ihnen passen. Sie ersparen sich 
damit aufwendige Personal-
suche.

Angehende Fachkräfte kennen lernen.

Die Basis für unsere Ausbildungsgänge sind die für die einzelnen 
medizinischen Berufe geltenden Gesetze inklusive Ausbildungs- 
und Prüfungsordnungen. In unseren privaten Berufsfachschulen 
und Berufskollegs erhalten junge Menschen praxisnahe Berufs-
ausbildungen, die in den meisten Fällen zu staatlich anerkannten 
Abschlüssen führen, in den Bereichen

Sollten unseren Ausbildungs-
absolventen noch spezifische 
Kenntnisse fehlen, die in Ihrer 
Einrichtung dringend benötigt 
werden, dann sprechen Sie 
uns einfach an. Mit unserem 

vielfältigen Seminarangebot und 
berufsbegleitender Weiterbil-
dung sorgen wir dafür, dass 
Ihre (zukünftigen) Mitarbeiter 
entsprechend geschult werden.

Letzter Schliff für Ihre Bedarfe.

TÜV Rheinland bietet den schu-
lischen Teil der Ausbildung zum 
Staatlich anerkannten Altenpfle-
ger bzw. zur Staatlich anerkann-
ten Altenpflegerin an. 

Damit verfügen Sie über einen ��
verlässlichen Partner bei der 
Ausbildung Ihres Altenpflege-
personals.
Durch die praxisbezogene  ��
Orientierung werden die Teil-
nehmenden in der theore-
tischen Ausbildung bestens 
auf den beruflichen Alltag 
vorbereitet.

Altenpflegeausbildung in Kooperation.

Altenpflege,��
Rettungsassistenz,��
Physiotherapie,��
Ergotherapie, ��

Medizinische  ��
Dokumentationsassistenz,
Wellnessorientierte Gesund-��
heits- und Sportassistenz.



Für Service-Tätigkeiten solide qualifiziert.

Mehrere Hundert Assistenten im Patientenservice wurden bundes-
weit, u.a. an der Universitätsklinik Bonn sowie in der m&i Fach
klinik Bad Pyrmont, mit Unterstützung öffentlicher Mittel durch 
die Akademie von TÜV Rheinland praxisnah qualifiziert.

Geförderte Qualifizierung. Für 
Service, Betreuung und Pflege.

Aus unserem Schulungsangebot.

Betreuungskraft nach  ��
§ 87b SGB XI
Pflegehelfer (optional inkl. ��
Behandlungspflege nach  
§§ 132, 132a SGB V) 
Serviceassistent im  ��
Gesundheitswesen 

Pflegebasiskurs mit Erwerb  ��
des Führerscheins
Praxismanagement  ��
(Medizinisches Lernzentrum)
Geriatrischer Grundkurs��
Examinierter Altenpfleger��

Assistenzkräfte entlasten Ihre Fachkräfte.

Fördermittel für Ihre Personalqualifizierung.

Durch den Einsatz von ausgebildeten Serviceassistenten, Betreu-
ungskräften und Pflegehelfern können Sie Ihre Servicequalität si-
cherstellen sowie Patienten- und Mitarbeiterzufriedenheit spürbar 
steigern. Ihre Pflegefachkräfte werden entlastet und können sich 
verstärkt ihren eigentlichen, fachlich anspruchsvollen Pflegetätig-
keiten widmen. Damit erhöhen Sie Ihre Attraktivität als Arbeitge-
ber und stärken die Wettbewerbsfähigkeit Ihrer Einrichtung.

Eine Vielzahl von Möglichkeiten zur Förderung der Qualifizierun-
gen von Hilfs- und Betreuungskräften stehen Ihnen zur Verfü-
gung. So ist z. B. eine WeGebAU-Förderung durch die Agentur 
für Arbeit eine in Einrichtungen des Gesundheitswesens oftmals 
ungenutzte, aber durchaus interessante Alternative.

Sprechen Sie uns einfach an. Wir beraten Sie gerne zu unseren 
förderfähigen Schulungen sowie zu den Fördermitteln, auf die 
Ihre Einrichtung zugreifen kann. Gern unterstützen wir Sie auch 
bei deren Beantragung.  

Unsere Schulungsmaßnahmen sind AZWV-zertifiziert. 



Ihr Nutzen
Kompakte Übersicht über alle ��
Veranstaltungen
Komfortable Suchfunktionen��
Online-Anmeldung zu Ihrer ��
Veranstaltung 

Seminarprospekte/Anmelde-��
formulare als Download

Qualifizierungsangebote 
im Internet.

internet – seminar- und Lehrgangsübersicht

Unsere Website informiert tagesaktuell über Weiterbildungen  
für Fach- und Führungskräfte im Krankenhaus und in Pflegeein-
richtungen. Der integrierte Seminarkatalog bietet komfortable 
Möglichkeiten für die Suche nach dem für Sie geeigneten Seminar  
oder Lehrgang, wahlweise nach Ort, Termin, Thema oder Stich-
wort – auch kombiniert. Erfahrungsberichte von Absolventen 
sowie Fachinformationen ergänzen das Online-Angebot.

Ob Wundmanagement, Pflegebegutachtung, Medizinische  
Kodierung/Dokumentation, Qualitätssicherung oder Strahlen-
schutz ...

Informationen zum Weiterbildungsangebot finden Sie unter:
www.tuv.com/gesundheitswesen



Was uns darüber hinaus mit dem 
Gesundheitswesen verbindet.

Fachgerechte medizinische Versorgung und Pflege: Das ist Ihre 
Kernaufgabe. Wir unterstützen Sie dabei mit Management-, Füh-
rungs- und pflegerischem Spezial-Know-how, Qualitätssicherung 
sowie Zertifizierung. Hier einige Beispiele:

Qualitätsprüfung plus: Pflege
Stationäre Pflegeeinrichtungen 
oder ambulante Pflegedienste 
können mit der „Qualitäts-
prüfung plus: Pflege“ von 
TÜV Rheinland ihren hohen 
Pflegestandard dokumentieren. 
Gleichzeitig erfüllen sie so ge-
setzliche Anforderungen.

Akutschmerztherapie
Ziel der Zertifizierung „Akut-
schmerztherapie“ durch 
TÜV Rheinland ist es, Schmer-
zen, die kurz vor, während oder 
nach der OP entstehen, soweit 
wie möglich zu lindern. Mit 
dieser Zertifizierung schaffen 
Sie Vertrauen in Ihre Schmerz-
managementkompetenz.

Medizinprodukte
Damit Sie den Anforderungen 
an Betrieb und Instandhaltung 
von Medizinprodukten in 
Ihrer Einrichtung rechtssicher 
nachkommen können, bieten 
wir Ihnen Unterstützung an: 
von der Schulung bis zum TÜV-
Statusbericht.

Managementoptimierung
Seit vielen Jahren helfen wir 
Pflegeeinrichtungen, Qualität 
und Effizienz nachhaltig zu 
steigern sowie Arbeits- und 
Datenschutz-, Umwelt- und 
Hygienemanagementsysteme zu 
implementieren.

Machen Sie Ihre Dienstleistungsqualität sichtbar.

Werben Sie mit dem TUVdot-
COM-Signet für Ihre von TÜV 
Rheinland geprüfte Qualität. 
Qualitätsnachweis und Ver-
braucherinformation auf einen 
Mausklick – das bietet Ihnen 
unsere Online-Zertifikatsdaten-
bank TUVdotCOM. Hier finden 
Sie alle von uns geprüften 

Produkteigenschaften, ��
Dienstleistungen, ��
Unternehmen, ��

Systeme und ��
Personenzertifizierungen ��

mit Zertifikat und Kundenweb-
seite inklusive individueller 
ID-Nummer. 

Unser Service steht Leistungs-
erbringern, Kostenträgern, Auf-
sichtsbehörden, Patienten und 
Angehörigen gleichermaßen 
offen und ist in 17 Sprachen 
abrufbar.



Senden Sie die Vorlage bitte zurück an Fax-Nr. 0800 8484044
oder per Post an umliegende Adresse.

Ich interessiere mich für

Seminare zum Thema: 

Berufsbegleitende Weiterbildung zum Thema:

Schulische Berufsausbildung/Praktika zum Thema: 

Geförderte Qualifizierung zum Thema:

Schicken Sie mir bitte kostenlos und unverbindlich ausführ-
liche Informationen.

Ich möchte eine ausführliche Beratung. Nehmen Sie bitte 
Kontakt zu mir auf.

Informationen.

Absenderangaben

Name, Vorname

Firma

Straße

PLZ, Ort

Telefon, Telefax

E-Mail*

*Mit Angabe der E-Mail-Adresse stimme ich zu,
 regelmäßig Informationen von TÜV Rheinland zu erhalten.

Informationen



TÜV Rheinland 

Akademie GmbH

Am Grauen Stein

51105 Köln

Tel. 0800 8484006 (kostenfrei)

Fax 0800 8484044

servicecenter@de.tuv.com

www.tuv.com/ 
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